
 
Eine Information der Fachkliniken Nordfriesland gGmbH 

Psychiatrische Tagesklinik wieder in  

Husum 

Die Psychiatrische Tagesklinik der Fachkliniken Nordfries-

land hat ab dem 30. Mai wieder ihren Betrieb in der Theodor-

Schäfer-Str. 1b in Husum aufgenommen. 

Nach den erfolgreichen Renovierungsarbeiten freuen sich die 

Mitarbeiter und Patienten nun, das helle und freundlichen 

Gebäude wieder zu beziehen. Er beherbergt neben fünfzehn 

tagesklinischen Betreuungsplätzen auch eine Psychiatrische 

Institutsambulanz (PIA), die eng mit der Tagesklinik zusam-

menarbeitet. 

Nach der Aufdeckung von Baumängeln im Frühjahr 2010 musste die Tagesklinik vorübergehend nach 

Breklum und die PIA in Praxisräume nach Husum-Rödemis umziehen. 

„Ein Schimmelbefall des Estrichs wurde von Gutachtern auf zu geringe Trocknungszeiten des Neubaus zu-

rückgeführt. Der Estrich wurde zwischenzeitlich ersetzt und die Mängel sind nun vollständig beseitigt“, 

„gibt der Leiter der Tagesklinik, Jochen Schwarz, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, bekannt.  

 
Kontakt: Tagesklinik und PIA Husum        Tel: 04841 66328 -0          jochen.schwarz@fklnf.de         www.fklnf.de 

 

Kontakt:        Fachkliniken Nordfriesland gGmbH       Krankenhausweg 3       25821 Bredstedt 

Telefon: 04671 408 -0                         email: info@fklnf.de                   internet: www.fklnf.de 
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Neu: Angebot der Adaption in Husum 

Die Fachkliniken Nordfriesland haben im Einvernehmen 

mit der DRV Nord das Angebot der „Adaption“ von Tarp-

feld nach Husum verlagert. Aus Gründen der guten Anbin-

dung an geeignete Beschäftigungsangebote und Prakti-

kumsplätze finden in der Neustadt 99 zehn Plätze für sucht-

kranke Klienten ihr neues Zuhause.  

Ziel der Adaption  ist die Wiedererlangung der Erwerbsfä-

higkeit auf der Basis einer abstinenten Lebensführung in 

einem tragfähigen sozialen Umfeld. 

Die Adaption bietet Patienten einen Rahmen und konkrete Hilfen zur Erprobung und zum Training der Fä-

higkeiten zur suchtmittelfreien Bewältigung von alltags- und arbeitsrelevanten Anforderungen und Bedürf-

nissen. Für eine erfolgreiche berufliche und soziale Wiedereingliederung arbeiten wir eng mit weiteren Ein-

richtungen wie z.B. der Husumer Insel und dem Theodor-Schäfer-Berufsbildungswerk sowie Arbeitgebern 

der Region zusammen.  Darüber hinaus bestehen Kontakte und Kooperationen bspw. zum Verein zur För-

derung der Betrieblichen Eingliederung im Handwerk e.V. sowie mit den Fachambulanzen und Drogenbe-

ratungsstellen der Region. Bei Interesse übersenden wir Ihnen gerne mehr Informationen und stehen Ihnen 

auch gerne persönlich für die Darstellung unserer qualifizierten Arbeit und unserer Adaptionseinrichtung 

zur Verfügung.  

 

Kontakt: Marko Eichhorst     04841 - 663 868 -10   marko.eichhorst@fklnf.de   www.fklnf.de 

 

 

Das Bundesmodellprojekt „Sucht im Alter“ ist an den Start gegangen.  

Unter der Federführung des Suchthilfezentrums Schleswig finden Fortbildungen von Mitarbeitern der Al-

tenhilfe und der Suchthilfe zu dem Thema, sowie eine Evaluation der Maßnahmen statt. Nähere Informati-

onen unter:  www.suchthilfezentrum-sl.de  


